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in eigener Sache

DREISSIG JAHRE KATH.FILMKREIS ZÜRICH

"Im Jahre 1952 begannen die katholischen Jungmannschaften
ihre Filmarbeit auf dem Platze Zürich. Es entstand

der Film-Ausschuss, aus welchem sich der 'Filmkreis
Zürich der katholischen Jugendorganisationen' entwickelte.
Heute arbeitet er unter dem Namen KATHOLISCHER FILMKREIS
ZÜRICH" - so steht es geschrieben in Paragraph eins
unserer Statuten: und wir engagieren uns heute noch,
sind auch nach dreissig Jahren noch tätig.

Wir sind eine uns selbst verantwortliche, unabhängige
Arbeitsgruppe, die - seit nunmehr also dreissig Jahren -
selbstgewählte Aufgaben der Jugend- und Erwachsenenbildung

im Bereich des Films wahrnimmt und einige, zum Teil
sehr unterschiedliche, medienpädagogische oder filmkulturelle

Projekte verwirklicht hat - und weiterhin solche
zu realisieren gedenkt. Wir machen Angebote und gehen
nach Möglichkeit auf Anfragen ein: Dienstleistung könnte
man's nennen.

Einer breiteren Oeffentlichkeit bekannt geworden sind
insbesondere die 'Filmmarathons', die der Filmkreis in
enger Zusammenarbeit mit dem Filmpodium und mit
anhaltendem Erfolg organisiert. (Der Leser des Filmbulletins
weiss, wovon die Rede ist.)
Und das ist - bildlich gesprochen - nur die sichtbare
Spitze eines Eisberges: Clubkino, Schmalfilmkartei,
Tagungen und Kurse, aktive Mitarbeit in diesem und jenem
Gremium und wenn wir erst in der Vergangenheit
kramen wollten!

Gründe zu Jubiläumsfeiern finden sich allemal - kürzlich
hatte der 'Stamm' (die Leitungsgruppe des Filmkreises)
seine 600. Sitzung -: aber ums Jubiläum geht es nicht.
Wert dagegen, von Zeit zu Zeit mal festgehalten zu werden,

scheint uns unsere Arbeit, unsere Tätigkeit schon.

Dreissig Jahre - wir finden, es lohnt, weiterzumachen!
KFZ
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